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Karnevalsmusiken des 17. Jahrhunderts  
Madrigale, Opernszenen, Instrumentalballette und Maskeraden  
von Orazio Vecchi, Claudio Monteverdi, Francesco Cavalli, Tarquino Merula, Salomone 
Rossi, Marco Antonio Cesti u.a. 
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Im Karneval löst der Alltag seine Fesseln, verlieren Gesetze ihre Wirksamkeit, 
triumphieren Phantasie und Zügellosigkeit über Vernunft und Ordnung. 
Legende geworden ist die Sinnenfreude und Ereignishaftigkeit des italienischen 
carnevale in Florenz, Mantua, Neapel und Venedig im Seicento. 
 
Der Einfluß des Carnevale auf die Musik ist kaum zu überschätzen und hat in Opern, 
Balletten, Maskeraden und den „canti carnascialeschi“ seinen Höhepunkt gefunden. 
Viele dieser Kompositionen bezeugen in ihrer mitreißenden Tanzbarkeit die Nähe zur 
einfachen Volkskunst und zum Bürgerfest. 
 
Thomas Hengelbrock ließ sich vom unmittelbaren theatralischen Gestus und vom 
Tanzrhythmus dieser Musik zu einem Konzertprogramm anregen, dessen szenische 
Realisierung er gemeinsam mit der Regisseurin und Bühnenbildnerin Petra Weikert 
erarbeitete. Sie entwarf für die „Karnevalsmusiken“  
auch die aufwendig gestalteten Kostüme, die dem Vorbild des historischen Carnevale in 
Venedig nachempfunden sind. Die Musiker von Balthasar-Neumann-Chor und 
Ensemble erscheinen als  
Gestalten der Commedia dell´Arte sowie als allegorische oder mythologische Figuren 
und verwandeln Überschwang und Melancholie des Seicento in lebendige Gegenwart. 
 
 
 
 
 
_Pressestimmen 
 
 
„... vokale und instrumentale Köstlichkeiten nicht nur fürs Ohr, sondern auch fürs Auge, 
das mit Spiel, zeitgerechten Kostümen und der Andeutung der Rialto-Brücke als Büh-
nenbild verwöhnt wurde.“ 
 

Kölner Stadt-Anzeiger 
 
„Verblüffend auch, mit welch stimmlichem und komödiantischem Talent die Mitglieder 
des Balthasar-Neumann-Chores agieren, sich in diese stimmungsvoll-burleske Aura ein-
fügen. Mit farbig spontaner Musikalität, mit tadellos geführter Stimme und klangvollem 
Timbre.“ 

Musik und Theater 
 
„Es wurde zu einem karnevalistischen Vergnügen. In der Mitte war dieser außerge-
wöhnliche Musiker und Künstler Thomas Hengelbrock, der im Kreis der instrumentalis-
ten, Sänger und Maskenspieler von Balthasar-Neumann-Chor und –Ensemble als ‚Jo-
ker’ das Spiel bestimmte.“ 

Ludwigsburger Kreiszeitung 
 
„Ein einmaliger, absolut umwerfender Abend geht zu Ende. Ja, so grausam ist die Reali-
tät. Doch da dreht einer dem Tod eine lange Nase. Frech und selbstbewusst. Du ver-
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dirbst uns nicht den Spaß am Leben.“ 
 

Stuttgarter Zeitung 
 

„War das ein wunderbarer Abend!“    Kölnische Rundschau��


